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Offene Landesmeisterschaft 
Blasrohr 

 
Der Norddeutsche Schützenverband von 1860 e.V. (NDSB) veranstaltet eine offene 
Landesmeisterschaft im Blasrohrsport. Für den Wettbewerb gilt das Regelwerk des 
Deutschen Schützenbundes, DSB Sportordnung Teil 12 – Regeln für das Blasrohr-
schießen 

 
 
 
Termin/Ort: 

XX.XX.XXXX 

 
Teilnahme: 

Teilnehmen können nur Schützen, die Mitglied in einem angeschlossenen Verein des 
NDSB sind. 
 
Meldungen: 

Offene Meldemeisterschaft. Die vorherige Teilnahme an einer Kreismeisterschaft ist 
nicht erforderlich.  

Die Meldung der Schützen erfolgt über die Kreisschützenverbände (Kreissportleiter oder 
Blasrohrreferenten) 

Es ist beigefügtes Formular zu verwenden. 

 

Meldungen an: Stefan Bergfeld, Blasrohrreferent NDSB, 

 E-Mail: blasrohr@ndsb-sh.de 

 

Meldeschluss: XX. XX. XXXX 

 

 

Wettkampfprogramm: 

Probe: 2 x 6 Pfeile 

Wertung: 10 x 6 Pfeile (nach 5 x 6 Pfeilen kurze Pause) 
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Auswertung: 

Trefferaufnahme erfolgt nach 4-Augen-Prinzip durch jeweils 2 Schützen. Bei fehlenden 
Schützen wertet ein Helfer mit aus. 

 

Signalgebung Akustische Signale gelten vor optischen Signalen! 

   - Zwei Töne ist das Signal zur Schießlinie vorzugehen 

   - ein Ton (nach 10 Sek.) ist das Signal für den Schießbeginn 

- drei Töne beendet die Schießzeit und ist das Signal für die 
Trefferaufnahme 

- Eine Reihe aufeinander folgender Töne bedeutet Gefahr.  

  Das Schießen ist sofort einzustellen. 

 

Allgemeine Bestimmungen 
Eine Änderung der auf der Startmeldung eingetragenen Startzeit und –nummer kann nicht 
erfolgen. 
 
Gültige Wettkampfpässe sind vorzulegen. 
 
Die Siegerehrung findet nach Abschluss des Schießens statt. 
 
Auszeichnungen 
Für die Plätze 1 bis 3 werden Urkunden und Medaillen ausgegeben. Im Bereich Schüler 
werden Urkunden bis Platz 6 vergeben. 
 
Datenschutz und Anti-Doping siehe Allgemeine Ausschreibung. 

 

 

Änderungen oder Ergänzungen bleiben dem Veranstalter vorbehalten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Lars Rothfuß               Bernd Sinner                           
Präsident               Landessportleiter 


